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Faszination Fliegen Sommerferienprogramm im Heineanum  
   Halberstadt (kit). Fünf Kinder gehen mit Schreibutensilien durch die Fotoausstellung von 
Franz Robiller im Städtischen Museum. Sie betrachten die faszinierenden Aufnahmen von 
Vögeln im Flug und Tieren im Sprung, vergleichen mit den Bildern in ihren Unterlagen, 
schreiben etwas und suchen eifrig weiter. Ihre Aufgabe war es herauszufinden, was das für 
Vögel sind, die sie auf Fotos in ihren Unterlagen haben. Bei einem Gang durch die 
Ausstellung konnten sie die Lösungen finden, am Ende galt es aufzuschreiben, wer der 
schnellste Vogel der Welt ist.  
   Diese Aktion ist Teil des Sommerferienprogramms des Vogelkundemuseums Heineanum. 
Museumspädagogin Evelyn Winkelmann führte die Kinder zuerst durch die 
Sonderausstellung des Tierfotografen Dr. Christoph Franz Robiller und hatte zu vielen 
Vögeln auch interessante Informationen parat.  
   Der zehnjährige Clemens war mit der Wissensrallye zuerst fertig. „Das war ganz leicht“, 
sagte er. Am besten fand ich eigentlich die Fotos in der Ausstellung, weil das so schön ist, 
wie die fliegen, und viele haben so ein buntes Federkleid“, schwärmte er. Dem konnte die 
achtjährige Emma nur beipflichten. Sie ist Holländerin und macht mit ihren Eltern zurzeit 
Urlaub im Harz. Erstaunlich gut verstand sie die deutsche Sprache und fand auch die 
farbenfreudigen Fotos von dem Naturfotografen Robiller am schönsten. Im dritten Teil 
entstanden unter den Kinderhänden in der Bastelwerkstatt große Schwingvögel und 
Flugobjekte.  
   Wer diese Ferienaktion im Heineanum verpasst hat, es gibt noch zwei am 8. August um 10 
Uhr und um 14 Uhr. 

 
In Ihre Wissensrallye vertieft suchten die Kinder in der Sonderausstellung „Wie ein Vogel zu 
fliegen“ im Städtischen Museum nach Antworten.  
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